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Liebe Marzerinnen 
und Marzer!
Die Zeit rund um Ostern erlaubt einer-
seits schon einen Rückblick auf die Ereig-
nisse im heurigen Jahr und andererseits 
einen Ausblick auf die nächsten Monate. 

Prägend im heurigen Jahr ist sicherlich 
der unerwartete Angriffskrieg Putins in 
der Ukraine. Es war bis vor kurzem nicht 
vorstellbar, dass ein derartiger Vernich-
tungsfeldzug ganz in unserer Nähe ge-

führt wird und Millionen Menschen, vor al-
lem Frauen und Kinder auf der Flucht sind 
und unsere Hilfe brauchen.
Wir können nur hoffen, dass Verhandlungs-
gespräche rasch zu einem Waffenstillstand 
führen und dass das unsägliche Leid nicht 
noch größer wird. An Bedrohungsszenari-
en für weitere Staaten möchte ich gar nicht 
denken. 
  
Täglich   werden   wir   mit   Berichten   
und   Bildern   konfrontiert,   die   zeigen,   
in   welch ungeheuerlichem Ausmaß die 
Freiheit von Menschen eingeschränkt und 
jede kritische Stimme sofort mit Gewalt 
und langjährigen Haftstrafen zum Verstum-
men gebracht wird.  

Deshalb seien wir froh, dass wir in einem 
Land in Frieden und Freiheit leben dürfen 
und uns nicht fürchten müssen, dass wir ob 
unserer freien Meinungsäußerung in Haft 
genommen werden. Österreich ist laut 
Bundesverfassung eine demokratische Re-
publik, in der das Recht vom Volk ausgeht. 
Diktaturen sollten eigentlich der Vergan-
genheit angehören.

Die Auswirkungen des Krieges spüren bei 
uns insbesondere Personen, die von einem
geringen   Einkommen   leben   müssen   
und   durch   stark   steigende   Energie-   
und Lebensmittelkosten betroffen sind. 

Gerade in dieser schwierigen Zeit soll-
ten wir aufmerksam darauf achten, dass 
auch viele unserer lieben Mitbürgerin-
nen und Mitbürger Hilfe brauchen, diese 
aber aus Scham nicht zeigen und daher 
nicht in Anspruch nehmen. Machen wir 
Ihnen Mut und helfen wir dort, wo wir 
gebraucht werden.

Trotz der Auswirkungen des Krieges und 
der Pandemie sind wir in unserer Ge-
meinde bestrebt, die Aufgaben bestmög-
lich zu erledigen und unsere Gemeinde 
durch diese schwierige Zeit zu führen. 
Bei notwendigen Investitionen merken 
wir, dass es Betrieben an Rohstoffen fehlt 
und längere Wartezeiten in Kauf genom-
men werden müssen. Auch hier bedarf 
es eines umsichtigen Umgangs, damit 
Arbeitsplätze nicht verloren gehen und 
Anschaffungen leistbar bleiben.

Zu den Osterfeiertagen wünsche ich mir 
und uns allen eine positive Wendung in 
den aktuellen Krisen und alles Gute so-
wie ein frohes und unbeschwertes Fest.

Rechnungsabschluss 2021 einstimmig beschlossen
Der Rechnungsabschluss 2021 belegt 
den wirtschaftlichen und sparsamen 
Umgang mit den der Gemeinde 
Marz zur Verfügung stehenden finan-
ziellen Mitteln.  

lungen von rund 3,1 Mio. Euro gegenüber 
womit sich ein positiver Saldo von 0,6 Mio. 
Euro ergibt. 

Der Darlehensstand betrug per 1.1.2021     
€ 3.879.890,56. An Darlehenstilgung wur-
de 2021 ein Betrag von € 521.286,56 ge-
leistet. 

Rechnungsabschluss 2021 in Zahlen:
                                                                           Einzahlungen          Auszahlung               Saldo
• Operative Gebarung €  3.731.937,38 € 3.108.502,79 €     623.434,59
• Investive Gebarung €     268.678,29 € 2.255.257,62 € - 1.986.579,33
• Finanzierungstätigkeit €  1.439.740,68 €    534.880,39 €      904.860,29

Vermögenshaushalt 
• Nettovermögen zum 31.12.2021   € 14.094.267,64

2021 wurden vier neue Darlehen für den 
Ankauf des RLFA 2000, für den Kabinen-
neubau des ASK Marz und für die Auf-
schließung und Grundablösen Berghut 
aufgenommen. 

Zum 31.12.2021 beträgt der Darlehens-
stand somit € 4.758.604,00.

Im operativen Teil der Gebarung standen 
Einzahlungen von rd. 3,7 Mio.  Euro Auszah-
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aktion saubeRe umwelt - FluRReinigung in maRz
Am 26. März halfen viele umwelt-
bewusste Marzerinnen und Marzer 
mit, die Natur von Müll zu befreien.

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
konnte heuer wieder eine groß angelegte 
Flurreinigungsaktion stattfinden. 

Bei der Flurreinigungsaktion sind von der 
Volksschule angefangen bis zu Gemeinde-
ratsmitgliedern, Vereinen, Organisationen 
sowie umweltbewussten Marzerinnen 
und Marzern alle vertreten. Vor allem den 
Kindern macht diese Aktion großen Spaß. 
Die gesammelten Müllmengen sind in den 
letzten Jahren zurückgegangen, obwohl 
man an sogenannten „Hotspots“ doch 
immer wieder enorme Mengen an Abfall 
findet.

Erstaunt waren vor allem die Kinder, was 
achtlos weggeworfen wird. Viele Säcke 
waren notwendig, um die aufgesammelten 
Verpackungen wie Flaschen, Sackerl und 
Dosen zur Abfallsammelstelle bringen zu 
können. 

Nach getaner Arbeit wurden die Freiwilli-
gen mit Gulasch und Würstel im Gasthaus 
Müllner belohnt. 

„Ohne die freiwilligen Helferinnen und 
Helfer wäre die Durchführung einer sol-
chen Flurreinigungsaktion zum Wohle un-
serer Umwelt nicht möglich. Ganz beson-
ders freut es mich, dass so viele Kinder 
dabei waren. Ein ganz großes Dankeschön 
allen, die zum Gelingen dieser Umweltak-
tion beigetragen haben!“, so Bürgermeis-
ter Gerald Hüller.
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betReubaRe wohnungen bezugsFeRtig
Am 29. Juli 2020 fand auf den Kir-
chenäckern der Spatenstich zum 
Bauvorhaben „Arztpraxis und be-
treubares Wohnen“ statt. 

Bedingt durch die Coronapandemie dau-
erte die Bauzeit länger als geplant. Doch 
nun, 20 Monate nach Spatenstich ist das 
Bauvorhaben abgeschlossen. Die Wohnun-
gen sind bezugsfertig, die Arztpraxis von 
Gemeindearzt Dr. Sz. Levente Paal wird 
gerade eingerichtet.

MUSTERUNG

Der Jahrgang 2005 wurde am 24. 
Jänner 2022 in Wien ausgemustert.

Bei der Rückkehr von der 2-tägigen 
Stellungskommission in Wien wurden 
die Burschen von der Gemeinde Marz 
zu einer wohlverdienten Stärkung ein-
geladen.

Manuel Rauhofer, Manuel Hiertz, 
Jonas Schalk, Michael Haiden, 

Daniel Gerdenitsch, Lukas Wittmann, 
Tobias Kornfehl,  Marco Meszgolits

Anlässlich seiner Pensionierung lud 
Stefan Radowan, der viele Jahre als 
Saisonarbeiter in der Gemeinde Marz 
tätig war, seine Kolleginnen und Kol-
legen sowie Bürgermeister Gerald 
Hüller und Amtsleiter Daniel Schmidl 
zu einem Mittagessen ins Gasthaus 
Scheiber ein. 

Die Gemeinde wünscht alles Gute und 
viel Gesundheit für den Ruhestand.

PENSIONIERUNG

Betreubares Wohnen ist eine besondere 
Wohnform für Seniorinnen und Senioren, 
für die Selbstständigkeit, Selbstbestimmt-
heit und Sicherheit wichtig sind. 

Die Wohnform ist für Menschen mit leich-
tem Hilfe- und Betreuungsbedarf gedacht, 
die eine behindertengerecht gestaltete, 
individuell möblierte Mietwohnung wün-
schen.

Je nach Bedarf wird von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern die gewünschte 
Betreuung (z. B. Essen auf Rädern, Haus-
krankenpflege, Reinigungsdienst) selbst 
organisiert.

In der neuen Wohnanlage wurde im Erd-
geschoß die Arztpraxis für den Gemein-
dearzt errichtet. Fünf barrierefreie Wohn-
einheiten in verschiedenen Größen (von 
50 m² bis 70 m²) befinden sich im ersten 
Stock, der auch über einen Lift erreichbar 
ist.  

Die Gemeinde hat den Baukostenzu-
schuss übernommen. Den Mietern wer-
den ausschließlich die Miete und die Be-
triebskosten vorgeschrieben. 

Die Wohnungen können nach Rückspra-
che in der Gemeinde gerne besichtigt 
werden. 

Ein Tag der offenen Tür ist in Planung. 

Bei Interesse 
kontaktieren Sie bitte 

die Gemeinde Marz: 02626/639 20

Was bedeutet 
BETREUBARES WOHNEN?

 TOP 3 - 68 m²

 TOP 1 - 50,7 m²
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FoRscheRlaboR im kindeRgaRten

Fasching im Kindergarten
In der Faschingszeit wurde in der Aula 
eine Verkleidungsecke mit Fotopoint ein-
gerichtet. Die Kinder ließen ihrer Fantasie 
freien Lauf, schminkten und verkleideten 
sich und fotografierten anschließend die 
lustigen Ergebnisse. Am Faschingsdienstag 
gab es noch das traditionelle Faschingsfest 
mit einem lustigen Theaterstück und einer 
Krapfenjause, die, wie jedes Jahr, von der 
Gemeinde gesponsert wurde.     

Kindliche Neugierde und Forscher-
drang werden im Kindergarten pro-
fessionell gefördert und begleitet.

In Kooperation mit der Gemeinde Marz 
und der pädagogischen Hochschule NÖ 
wurde im Rahmen eines studentischen 
Projektes ein Forscherlabor für die Kinder 
eingerichtet. Nach dem Motto: „Bitte an-
fassen!“ können die jungen Forscher nach 
Herzenslust experimentieren und dadurch 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik (MINT) BE-GREIFEN!

Forscherlabor
Das Forscherlabor ist ein neu gestalteter 
Bereich in der Aula, der von allen Kindern 
genutzt werden kann. Spezielle Experimen-
te samt Anleitungen sind ebenso vorhan-
den wie unterschiedliches Material, das 
zum Entdecken und Forschen einlädt. Ein 
Farbleitsystem gibt den Kindern Auskunft, 
ob sie ein Experiment allein durchführen 
können oder die Hilfe Erwachsener benö-
tigen. 

Brio Eisenbahn
Das Kindergartenteam bedankt sich ganz 
herzlich beim Seniorenbund Marz für die 
Spende von € 300. Die Kinder wünschten 
sich schon lange eine Brio Eisenbahn. Zu 
ihrer großen Freude wurde dieser Wunsch 
mit dieser Spende sogleich erfüllt.    

HAPPY BIRTHDAY
Zwei runde Geburtstage wurden im Kindergarten gefeiert. 

Kindergartenpädagogin Marion Hofschneider feierte ihren 30. Geburtstag, 
Kindergartenhelferin Christine Schmidl ihren 40er.

Bürgermeister Gerald Hüller überraschte die Geburtstagskinder mit einem Blumenstrauß 
und dankte ihnen für ihre Arbeit und ihr Engagement.
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neues aus dem Volksschulalltag
Coronabedingt muss in der Volks-
schule der Unterricht immer wieder 
verändert und angepasst werden. 

Kreativtag
Nachdem der Kreativtag zum Thema 
Winter pandemiebedingt nicht stattfin-
den konnte, freuten sich alle in der Schule 
darauf, den Kreativtag zum Thema Früh-
ling/Sommer durchführen zu können.  
Auch die Begeisterung der Eltern war zu 
spüren, denn dieses Mal waren besonders 
viele fleißige Hände in der Schule anzu-
treffen. Ein herzliches Dankeschön dafür, 
denn ohne diese tolle Hilfe wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Am Kreativtag 
entstanden viele tolle Dinge, die jetzt die 
Klassen und das Schulhaus verschönern.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch besuchte Pfarrer Jo-
sef M. Giefing die Volksschule und spen-
dete den Kindern und LehrerInnen das 
Aschenkreuz. Religionslehrerin Karin 
Pincolits hat in bewährter Manier einen 
sehr schönen und stimmungsvollen Wort-
gottesdienst geplant und mit den Kindern 
gestaltet.

In der Volksschule Marz gab es zwei 
runde Geburtstag zu feiern. Klaudia Piller 
beging ihren 60. und Gabi Pöttschacher 

ihren 40. Geburtstag. 

Bürgermeister Gerald Hüller und Da-
niel Schmidl gratulierten im Namen 
der Gemeinde, dankten den Jubilarin- 
nen für ihr Engagement und wünsch-
ten alles Gute und viel Gesundheit.

Alles Gute 
zum GeburtstAG

einlAdunG zum 
emmAusGAnG 

am Ostermontag, 18.  April 2022
Treffpunkt: 06.00 Uhr 

vor dem Pfarrheim

Der Emmausgang wird vom 
Kinderliturgieteam gestaltet.

Nach der Heiligen Messe lädt der 
Liturgiekreis zum Frühstück ein.

Anhand der 188 abgegebenen Stimmzet-
tel wurden Menschen gefunden, die in den 
kommenden fünf Jahren im Pfarrgemein-
derat der Pfarre Marz in der Organisati-
on, der Planung, den Glaubensfragen und 
spirituellen Zugängen zu Glauben und Le-
bensgestaltung mitarbeiten.

deR neue PFaRRgemeindeRat

• Fischer Martin
• Klawatsch Andrea
• Klawatsch Heinz
• Knöbl Maria
• Landl Martina
• Lehrner Michael 
• Maier Cosima
• Schmidl Valentin
• Steiner Hermine
• Strodl Marianne
• Trimmel Christopher

neueR PFaRRgemeindeRat gewählt
Am 19. und 20. März fanden die 
Pfarrgemeinderatswahlen statt. 

Einladung 

zur 

Os t e r f e i e r

Os t e r f e i e r
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JahReshauPtdienstbesPRechung mit beFöRdeRungen
Am 5. März 2022 fand die Jahres-
hauptdienstbesprechung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Marz im Gasthaus 
Scheiber statt.

Nach der Begrüßung berichtete der Orts-
feuerwehrkommandant Robert Hoffmann 
eingehend über das abgelaufene Jahr 2021, 
in dem die FF-Marz bei 31 Einsätzen, da-
von vier Brandeinsätzen und 27 techni-
schen Einsätzen vor Ort war. Er bedankte 
sich bei den Kameradinnen und Kamera-
den und ganz besonders beim Verwalter 
Gerhard Vogler für die hervorragende Ar-
beit im Zusammenhang mit der Beschaf-
fung und der Organisation der Segnung 
des neuen Einsatzfahrzeuges. 

„Ich freue mich, dass in unserer Wehr ein 
großer Zusammenhalt gegeben ist und 
dass Kameradschaft gepflegt wird. Ganz 
besonders freut es mich, dass wir mit Lu-
kas Kern ein neues, motiviertes und vor 
allem engagiertes Feuerwehrmitglied ge-
winnen konnten.“, so Kommandant Ro-
bert Hoffmann. 

Im Rahmen der Jahreshauptdienstbespre-
chung wurde die Angelobung von Lukas 
Kern vorgenommen und Beförderungen 
ausgesprochen. So wurden Kevin Braun-
rath zum Oberfeuerwehrmann, Johannes 
Scheiber zum Löschmeister, Marion Hof-
schneider zum Hauptfeuerwehrmann und 
Christoph Lehrner zum Oberfeuerwehr-
mann befördert. 

eRhöhte waldbRandgeFahR
Aufgrund der Trockenheit auf den 
Wiesen und in den Wäldern besteht 
erhöhte Brandgefahr.

Wie in den Medien berichtet, kam es in 
der jüngsten Vergangenheit in Österreich 
zu einigen Flur- und Waldbränden. Auch 
in Marz musste die Freiwillige Feuerwehr 
bereits zu mehreren Flur- bzw. Waldbrän-
den ausrücken. Diese konnten jedoch auf-
grund der frühzeitigen Entdeckung und 
Alarmierung der Einsatzkräfte rasch unter 
Kontrolle gebracht werden. 

Die Feuerwehr bittet um Beachtung eini-
ger sehr einfacher Verhaltensweisen beim 
Aufenthalt im Wald oder in Waldnähe. 

• Im Wald gilt Rauchverbot!  
• Es ist verboten, Feuer zu entzünden.
• Keine Zigarettenstummel oder 
 glimmende Gegenstände wegwerfen!
• Keine Ablagerungen von Asche. 
• Hinterlassen Sie keine Glasflaschen  
 und Glasscherben. (Brennglaswirkung)

• Stellen Sie das Auto nicht auf 
 trockenem Gras oder brennbarem  
 Untergrund ab. 
• Parken Sie keine Waldeinfahrten zu.
• Bei Entdecken eines Waldbrandes 
 alarmieren Sie unverzüglich die 
 Einsatzkräfte über den Notruf 122.

Um den Einsatzort im Wald rasch zu fin-
den, sind so genaue Angaben wie möglich 
von großer Bedeutung. 

Eventuell Koordinaten angeben oder die 
Einsatzkräfte so gut wie möglich zum Ein-
satzort lotsen.

Gefährden Sie keine Menschen, Tiere 
und die Natur und berücksichtigen 

Sie einige Verhaltensregeln.

HILFSAKTION 
FÜR DIE UKRAINE

Die Einsatzbereitschaft der Marzer 
Florianis ist auch bei nicht alltäglichen 
Aufgaben gegeben. Ohne lange Vor-
bereitungszeit wurden bei der lan-
desweiten Hilfsaktion für die Ukraine 
Hilfsgüter, die von Marzerinnen und 
Marzern gespendet wurden, geordnet, 
verpackt und zu den Sammelstellen 
gebracht.  Mit 13 Paletten wurde un-
serem „Nachbar in Not“ geholfen. 
Ein großes Dankeschön allen Marze-
rinnen und Marzer für die Hilfsbereit-
schaft!
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gelungeneR auFtakt in die FRühJahRssaison

Am 5. März begann die Frühjahrsmeister-
schaft mit einem Heimspiel gegen Ober-
pullendorf. Die Mannschaft des ASK Marz 
hat in diesem, wie auch in den darauffol-
genden zwei Heimspielen, gezeigt, dass sie 
zu Recht im oberen Tabellendrittel plat-
ziert ist. Auch bei der unglücklichen 0:1 
Niederlage gegen Rohrbach war der ASK 
Marz das bessere Team. 

Im Vergleich zur Herbstsaison tritt die 
Mannschaft offensiver und aggressiver auf, 
den Zuschauern werden damit attraktive 
Spiele geboten. 

Bezüglich Kader wurde Attila Dunavecki 
abgegeben und Ilija Golubovic verpflich-
tet.  Auch das Trainerteam mit Dadi Ma-
xell und Andreas Windisch ist neu.

Anfang März konnte der Spielbetrieb 
des ASK Marz mit der Frühjahrs-
meisterschaft 2021/2022 wieder 
unter „normalen“ Rahmenbedin-
gungen gestartet werden.

Im Nachwuchsbereich stellt der ASK 
Marz in der Frühjahrsrunde sechs Mann-
schaften. Es ist ein besonderer Verdienst 
des Nachwuchsbetreuerteams, dass so 

Der Österreichische Tischtennisver-
band rief zur Wahl des Spielers/der 
Spielerin des Jahres 2021 in mehre-
ren Kategorien auf. 

Über den Titel „Spieler des Jahres“ 
mit Behinderung durfte sich Tisch-
tennisprofi Christian Scheiber freu-
en.

Die Gemeinde Marz gratuliert sehr 
herzlich zu dieser Auszeichnung!

950 Kickboxerinnen und Kickboxer 
kämpften im kroatischen Karlovac um 
Medaillen. Unter ihnen auch das Kick-
boxtalent Anna Schmidl, die in der Alters-
klasse U16 in den Gewichtsklassen -50 kg 
und -55 kg kämpfte.  Anfangs noch etwas 
nervös, wurde Anna von Kampf zu Kampf 
stärker. So gewann sie nach drei Siegen 
über ihre Kontrahentinnen aus Bulgarien, 
und Bosnien Gold in der Gewichtsklasse 
-50kg.

In der nächst höheren Gewichtsklasse 
-55kg kämpfte sich Anna, bestärkt durch 
den Sieg in der unteren Gewichtsklasse, 
mit drei Siegen ins Halbfinale. 

Hier stand ihr eine sehr starke und gro-
ße bosnische Kämpferin gegenüber. Anna 
kämpfte mental sehr stark, nutzte jeden 
Fehler der Gegnerin eiskalt aus und zog 
ins Finale ein. Hier wartete die Favoritin, 
eine große Polin mit sehr starken Bein-
techniken. Nach der 1. Runde stand es 4:1 
für die Polin. In der Pause wurde noch an 
der Taktik gefeilt und dann schaffte Anna 
das Unglaubliche und drehte den Kampf 
in letzter Sekunde auf 5:4 um und holte 
ein zweites Mal Gold.

Die Gemeinde Marz gratuliert zu diesem 
sensationellen Erfolg recht herzlich!

Für ihre sportliche Erfolge wurde Anna 
bei der Sportlerehrung des Landes Bur-
genland ausgezeichnet.

zweimal gold FüR anna schmidl

Mitte Feber fand nach langer Coro-
napause endlich wieder ein Turnier 
statt. Anna Schmidl ging dabei für 
den Kickboxclub Rohrbach beim 12. 
Europacup in Karlovac an den Start.

viele Marzer Mannschaften mitspielen, 
denn viele Vereine können nur mehr als 
Spielgemeinschaft mit mehreren Orten 
die Meisterschaft bestreiten. 

GRATULATION
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tennisVeRein - staRtbeReit FüR die neue saison

Die Vereinsleitung ist sehr bemüht, die Ten-
nisanlage auch abseits vom Tennissport vor 
allem für die Kinder attraktiv zu gestalten. 
So wurden heuer eine Hangrutsche und 
ein „Kinder-Ninja-Warrior-Parcours“ er-
richtet. 

Mitte März wurde mit den Platzvor-
bereitungsarbeiten begonnen, sodass 
ab 1. April die Anlage für den Ten-
nissport zur Verfügung steht. 

Um das mühsame Suchen der Tennisbälle 
hinter der Tenniswand zu minimieren, wur-
de ein Gitter montiert. 

Tennismannschaften
Die Herrenmannschaft 1 Allgemeine Klas-
se behauptet sich bereits seit Jahren in der 
zweithöchsten Spielklasse in Burgenland, 
der Landesliga-B. Ziel ist auch heuer, ein 
Platz im oberen Drittel der Tabelle. Der 
Verein nimmt noch mit einer weiteren 
Herrenmannschaft in der Allgemeinen 
Klasse, je einer Herrenmannschaft +45 und 
+60 sowie einer Damenmannschaft Allge-
meine Klasse an den burgenländischen Ver-
einsmeisterschaften teil. 

Nachwuchsarbeit
Die Nachwuchsarbeit des Tennisvereins 
beginnt seit drei Jahren in der „Ballspiel-
gruppe“ (für Kinder im Alter von 4 bis 6 
Jahren), setzt sich mit dem Kindertennis-
camp (für Kinder ab dem Volksschulalter) 
in der ersten Ferienwoche fort und mün-
det im Ganzjahrestraining. 

Bei all diesen Kindertrainingsmöglichkeiten 
steht der Spaß an der Bewegung in einer 
Gemeinschaft an oberster Stelle. 

Breitensport
Auch in dieser Saison werden im Bereich 
des Breitensportes viele interessante Ak-
tivitäten angeboten, wie zum Beispiel der 
beliebte „Beginners Workshop“ unter der 
Anleitung eines erfahrenen Trainerteams 
und Tennistreffs, bei denen der gesellige Teil 
nicht zu kurz kommt.  Alle Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben oder sind auf 
der Homepage nachzulesen. 

Offizielle Saisoneröffnung
Die offizielle feierliche Eröffnung der Sai-
son 2022 findet am Samstag, den 30. April 
mit dem „Tennisopening“ inklusive Rah-
menprogramm für alle Altersgruppen statt. 

Das genaue Programm – auch abhängig 
von den vorherrschenden gesetzlichen 
Coronaregeln – wird Mitte April an alle 
Haushalte in Marz per Postwurfsendung 
zugestellt. 

Weitere Termine, sowie interessante News 
und Bildmaterial finden Sie auf der Home-
page des TV Marz: www.tvmarz.at.

KOBV Mitgliedertreffs

Jeden 3. Freitag im Monat 
16 Uhr im Seniorentreff

Sprechtage des KOBV 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
Mattersburg, Brunnenplatz 3/2 
(Frauenservicestelle „Die Tür“)

Termine nur nach telefonischer 
Voranmeldung unter: 
Tel: 10/406158647

oder bei Obmann Ewald Vogler
Tel: 0664/73537879



April 2022

10  11

Jubiläum - 60 JahRe musikVeRein „FRohsinn“ maRz
Der Musikverein „Frohsinn“ Marz 
startet mit Schwung und Elan ins Ju-
biläumsjahr.

Am 22. Mai 1962 fand die offizielle Grün-
dungsversammlung des Musikvereines 
statt. Seit damals haben viele Marzer Mu-
sikerinnen und Musiker mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz einen wertvollen Bei-
trag zum kulturellen Leben der Gemeinde 
Marz geleistet. 

Das 60-Jahr-Jubiläum möchten die Musi-
kerinnen und Musiker sowie der Vorstand 
gebührend feiern und laden alle Marze-
rinnen und Marzer zum „Musikerfest“ im 
August herzlich ein. 

Die Proben für die Auftritte im Jubilä-
umsjahr haben Mitte März begonnen und 
die Musikerinnen und Musiker sind froh, 
endlich wieder gemeinsam musizieren 
zu dürfen. Sie freuen sich jetzt schon auf 

Auftritte vor Publikum sowie die musika-
lische Umrahmung von kirchlichen Festen 
und Veranstaltungen der Gemeinde Marz 
sowie die Mitwirkung bei  Vereinsfesten.

Josefine Grath 
begeisterte die Jury am Klavier

heRzlichen glückwunsch

Robert Steiner (2. v. links)  mit dem 
Trompetenensemble ,,Quartromba“ 
erreichte beim „prima la musica“ 
Wettbewerb in der Altersgruppe 4 
(17-21 Jahre) den 1. Platz in der Kate-
gorie „Kammermusik“. 

Das Ensemble begeisterte die Jury mit 
anspruchsvollen Stücken, die profes-
sionell und überzeugend dargeboten 
wurden.

Die Gemeinde Marz 
gratuliert und wünscht weiterhin alles 

Gute und viel Erfolg.
Matthias Veronik mit seinem 
Musiklehrer Johann Steiner

Beim Landes-Musikwettbewerb „prima la musica“ überzeugten 
Matthias Veronik auf seiner steirischen Harmonika und Josefine Grath am Klavier 

die Jury. Beide durften sich über den 1. Preis freuen. 
Die Gemeinde Marz gratuliert recht herzlich zu diesen Erfolgen.

ReUse-SAMMELTAG 
Freitag, 27.05.2022, 13.00 – 17.00 Uhr
Abfallsammelstelle der Gemeinde 

„Geben Sie Ihren gebrauchten Stücken eine zweite Chance!“ Brauchbares weiterverwenden durch „ReUse“. 
Viele brauchbare Gegenstände wie Haushaltsartikel, Kinderspielzeug oder Elektrogeräte werden in den Abfallsammelstellen ab-
gegeben und landen teilweise im Sperrmüll. Darunter befinden sich häufig noch voll funktionstüchtige oder dekorative Stücke, die 
so für einen Wiedergebrauch verloren gehen. 

Im Rahmen dieses Projektes wird in der Gemeinde Marz ein ReUse-Tag zur Sammlung solcher Gegenstände abgehalten!
Bringen Sie Ihre guten gebrauchten Stücke und unterstützen Sie auf diese Weise unser Projekt. Unter dem Motto „Wiederver-
wenden statt Wegwerfen“ werden nicht mehr benötigte, aber gute Gegenstände direkt vor Ort durch geschulte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Burgenländischen Müllverbandes angenommen.
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PeRsonenstandsFälle 
Zeitraum Dezember 2021 bis April 2022

Geburten:
17.  Wittmann Anika, Schulstraße 33a   11.12.2021
18.  Maftei Simon-Jonatan, Kaiserbrunnengasse 3  29.12.2021
01.  Mayfurth Elias Daniel,  Ambrosius Salzer-Platz 3/3  14.01.2022

     Hochzeiten:

01. Pavlovic Sladan und Vladana, Bahnstraße 19  22.02.2022

Sterbefälle:
30. Balogh Laszlone, Blumengasse 23  74 Jahre  04.12.2021
31. Spadt Josef, Rosengasse 38  92 Jahre  15.12.2021
01. Tasch Hildegard, Schulstraße 61  95 Jahre  16.01.2022
02. Busch Viktoria, Rosengasse 7             100 Jahre  28.01.2022
03. Paller Ludwig, Hauptstraße 63  97 Jahre  03.02.2022
04. Zachs Anna, Bahnstraße 57  86 Jahre  05.04.2022
05. Treitl Erich, Berggasse 29  86 Jahre  05.04.2022

Am 28. Jänner verstarb 
im 100. Lebensjahr 
Viktoria Busch, 
die älteste Marzerin.

Unsere Anteilnahme gehört 
ihren Angehörigen.

gRatulation

Dipl.-Ing. Bettina Ronai, BSc, 
geb. 25.12.1992, Waldstraße 8, hat an 
der TU Wien – Technische Universität 
Wien die Diplomprüfung für „Techni-
sche Chemie“ abgelegt, es wurde ihr 
der akademische Grad „Dipl.-Ing.“ 
verliehen.

Katrin Schiller-Suchard, MA, 
geb. 03.02.1985, Waldstraße 59, hat an 
der FH Burgenland die Masterprüfung 
für „Information Medien Kommunika-
tion“ abgeschlossen, es wurde ihr der 
akademische Grad „Master of Arts in 
Social Sciences“ (MA) verliehen.

Lena Zachs, 
geb. 19.11.2001, Bahnstraße 54, hat an 
der Wirtschaftskammer WKO Wien 
die Lehrabschlussprüfung im Lehrbe-
ruf „Konditorin (Zuckerbäckerin)“ er-
folgreich abgeschlossen.

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich 
und wünscht für die Zukunft 

alles Gute und viel Erfolg!

Die Gemeinde wünscht zum 
Ehejubiläum 

alles Gute, Gesundheit 
und noch viele Jahre im 

Kreise der Familie.
Erna und Franz Lehrner

20.01.1962

diAmAntene HocHzeit

umbau kindeRFReundeheim 
Der Um- und Zubau des Marzer 
Kinderfreundeheimes steht kurz vor 
dem Abschluss.

Beim durchgeführten Um- und Zubau 
wurde das Augenmerk vor allem auf ei-
nen behindertengerechten Zugang und 
auf WC-Anlagen, dem heutigen Stand der 
Technik entsprechend, gelegt. 

Die bisherigen Baukosten wurden mit 
Förderungen (Burgenländische Dorfer-
neuerung, Landeshauptmann, Bedarfs-
zuweisungen, Pensionisten-Landesstelle 
Burgenland) und finanziellen Eigenleistun-
gen (SPÖ-Marz, Kinderfreunde Marz, Pen-
sionisten OG Marz) und nicht zuletzt mit 
vielen unentgeltlichen Arbeitsleistungen 

vieler MarzerInnen, Materialspenden und 
kostenloser Zurverfügungstellung von 
Maschinen und Geräten abgedeckt. „CO-
VID-19 bedingt sollten wir nun im Mai 
2022 mit den letzten Handgriffen fertig 
werden und freuen uns jetzt schon, Sie 
anschließend zu einem „Tag der offenen 
Tür“ einladen zu dürfen.“, so Obmann 
Gerhard Schmidl.   

Der Seniorenbund Marz 
lädt ein:

FOTOABEND
28. April - 18 Uhr - GH Scheiber

Gezeigt werden Fotos aus dem 
Fotoarchiv von Gabi Hüller

SENIORENAUSFLUG
10. Mai 2022

Ausflugsziel: Schloss Hof
„Ausstellung Goldlöffel & Kronjuwelen“

Fahrt zu den PASSIONSSPIELEN
2. Juli 2022



Bürgermeister Gerald Hüller,  Vizebgm. Jürgen Lehrner, 
Vizebgm. Maria Zachs, die Mitglieder des Gemeindevorstandes 
und des Gemeinderates sowie die Gemeindebediensteten  
wünschen allen Marzerinnen und Marzern

FROHE OSTERN!
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